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THE MEASURE OF ENVIRONMENTAL ANALYSIS

KFMplus: ein modular aufgebautes und flexibel gestaltbares Werkzeug für 
integriertes Flächen- und Ressourcenmanagement in Städten und Gemeinden

>Komfortables digitales Datenmanagement in der Innenentwicklung
>passfähig zu jeder kommunalen IT-Struktur

Die Anwenderkommunen

Gemeinde Wilburgstetten

Große Kreisstadt Dachau                                   http://www.kfmplus.de

BMBF Programm: KMU innovativ - 
Flächenmanagement, Ressourceneffizienz und Klimaschutz
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http://www.kfmplus.de/
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Ausgangslage - Die Flächenmanagement-Datenbank und der 
Vitalitäts-Check in Bayern
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Weiterentwicklung der Flächenmanagement-Datenbank und des Vitalitäts-
Checks mit Nutzung neuer Geodaten, 1-1 Visualisierung,  Smart-Graphics, 
Umfeldanalysen, Einbindung Klimawandelvorsorge u. v. mehr 



THE MEASURE OF ENVIRONMENTAL ANALYSIS

▪ Flächen in den Kommunen werden immer
knapper; Anforderungen an die Flächen steigen 

▪ Kombination Innenentwicklung mit weiteren stadt-/
ortsplanerisch bedeutsamen Themen wie z. B. Bedeutung
für den Klimaschutz (Resilienz), Nähe zu Versorgungseinrichtungen
usw. + Unterstützung bei Neuem, z. B. Dreifache Innenentwicklung

   >> KFMplus als Planungswerkzeug der nächsten Generation

 Kombination bewährter FM-Werkzeuge mit Open-Source-Technologien
 für unabhängige und nachhaltig nutzbare WebGIS basierte Software 

 Nutzung der Daten eines sich öffnenden Geodatenmarktes

Ausgangslage – Innen- /Siedlungsentwicklung integriert 
bearbeiten als Chance
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Ausgangslage: Neue Daten und Technologien nutzen

• Datenerfassung so weit wie möglich 
automatisieren 

• Visuelle Hilfsmittel für die verbleibende 
Datenerfassung bereitstellen
• Überlagerung von GIS-Layern und WMS-Diensten (intern 

bzw. extern) 
• Bereitstellung von Wertelisten, z.B. bei Entfernung zu 

Nahversorgung, Grad der Grünvernetzung (konfigurierbar)

• Moderne Technologien für die digitale 
Planungsunterstützung nutzen
• Relationales Datenmodell mit OpenSource-Standards
• Hintergrunddienste (Microservices), z.B. Fußwegerouting
• Interaktive Karten und Grafiken
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THE MEASURE OF ENVIRONMENTAL ANALYSIS

▪ Einstieg: Profil, Einstellungen, Logout

▪ Szenario: Flächenentwicklung in Varianten

▪ Modul Innenentwicklungspotenziale

▪ Modul Daseinsvorsorge

▪ Modul Ressourcenschutz

▪ Modul Städtebau

▪ Administration: Tabellen, Szenarien

▪ Statistik: Demographie, Flächennutzung

▪ Monitoring

▪ Dokumentation

▪ Datenaustausch

KFMplus: die Funktionen 
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KFMplus: die Module im Überblick (Startseite)

Einstiegsseite: 
je Kommune 
individuelle 
Anpassung 
möglich
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Modul Innenentwicklungspotenziale: Erfassung
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• Zuschaltbare Layer
• Legende Potenzialtypen

Daten der Flächenmanagement-
Datenbank können importiert 
werden oder Ersterfassung

Merkmale je Fläche (Ausschnitt):
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Modul Innenentwicklungspotenziale: Erfassung       
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• Zuschaltbare Layer
• Legende Potenzialtypen

Daten der Flächenmanagement-
Datenbank können importiert 
werden oder Ersterfassung

Merkmale je Fläche (Ausschnitt):

Beispiel
kleinere

Kommune
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Modul Innenentwicklungspotenziale: Auskunft
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• Gesamtdarstellung oder 
Filtern von Daten z.B. Orts- 
bzw. Stadtteil, Gemarkung, 
Potenzialtyp

• Darstellung der Ergebnisse in 
der Liste 

• Übersicht der Potenzialtypen 
in einem interaktiven 
Diagramm (Anzahl / ha)



THE MEASURE OF ENVIRONMENTAL ANALYSIS

Modul Innenentwicklungspotenziale: Auskunft
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• Filtern von Daten z.B. Orts- 
bzw. Stadtteil, Gemarkung, 
Potenzialtyp

• Darstellung der 
Filterergebnisse in der Liste 

• Übersicht der Ergebnisse in 
einem interaktiven 
Diagramm (Anzahl / ha)

Hier: Auswertung für gesamte Gemeinde

Beispiel
kleinere

Kommune
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Modul Innenentwicklungspotenziale: Auskunft > Filter

12

• Filtern von Daten z.B. Orts- 
bzw. Stadtteil, Gemarkung, 
Potenzialtyp

• Darstellung der 
Filterergebnisse in der Liste 

• Übersicht der Ergebnisse in 
einem interaktiven 
Diagramm (Anzahl / ha)
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Modul Innenentwicklungspotenziale: Auskunft > Bericht
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Innenentwicklungspotenziale: Umgebungsinformationen
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• Umgebungsinformationen zu allen 
Merkmalen der Fläche verfügbar, z. B. 
Potenzialtypen, Anteil Flächen im B-
Plan, Radius wählbar
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Modul Daseinsvorsorge: Erfassung
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• Erfassung der 
Infrastruktureinrichtungen
via OSM-Daten mit Kontrolle 
und Ergänzung durch die 
Kommune
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Modul Daseinsvorsorge: Auskunft > Bewertung
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• Berechnung der 
Ausstattungsqualität für vier 
Bereiche in Form von Indizes
• Nahversorgungsindex
• Alltagsindex
• Grün- und Freiflächenindex
• Kultur- und Teilhabeindex

• Fußwegedistanz zur 
Daseinsvorsorgeeinrichtung 
wird zur Berechnung genutzt 

• Gewichtungsalgorithmus ist 
hinterlegt (kann durch 
Kommunen konfiguriert 
werden)

• Indizes setzen sich aus 
Einrichtungen der 
verschiedenen Kategorien 
zusammen
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Modul Daseinsvorsorge: Auskunft
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• Berechnung der 
Ausstattungsqualität für vier 
verschiedene Bereiche in 
Form von Indizes
• Nahversorgungsindex
• Alltagsindex
• Grün- und Freiflächenindex
• Kultur- und Teilhabeindex

• Fußwegedistanz zur 
Daseinsvorsorgeeinrichtung 
wird zur Berechnung genutzt 

• Gewichtungsalgorithmus ist 
hinterlegt (kann durch 
Kommunen konfiguriert 
werden)

• Indizes setzen sich aus 
Einrichtungen der 
verschiedenen Kategorien 
zusammen

Beispiel
kleinere

Kommune
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Modul Klima- und Ressourcenschutz: Auskunft
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• Filtern von Daten z. B. Orts- 
bzw. Stadtteil, Gemarkung

• Darstellung der 
Filterergebnisse in der Liste 

• Umfeldanalyse der 
Flurstücke mit Indikatoren 
für die Bereiche 
• Restriktionen des 

Umweltrechts
• Hitzestress
• Starkregen
• Grünausstattung
• Grünvernetzung

• Übersicht der Ergebnisse in 
einem interaktiven 
Diagramm (Anzahl / Fläche)
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Modul Klima- und Ressourcenschutz: Auskunft
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• Informationen je Flurstück 
und Filtermöglichkeiten  

• Umfeldanalyse der 
Flurstücke mit Indikatoren
• Restriktionen des 

Umweltrechts
• Hitzestress
• Starkregen
• Grünausstattung
• Grünvernetzung

• Ergebnisse in einem 
interaktiven Diagramm
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Modul Klima- und Ressourcenschutz: Auskunft
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• Filtern von Daten z. B. Orts- 
bzw. Stadtteil, Gemarkung

• Darstellung der 
Filterergebnisse in der Liste 

• Umfeldanalyse der 
Flurstücke mit Indikatoren 
für die Bereiche 
• Restriktionen des 

Umweltrechts
• Hitzestress
• Starkregen
• Grünausstattung
• Grünvernetzung

• Übersicht der Ergebnisse in 
einem interaktiven 
Diagramm (Anzahl / Fläche)

Beispiel
kleinere

Kommune
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Modul Städtebau: Auskunft
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• „Durchspielen“ von 
Nutzungsoptionen für Potenzialfläche 

• mit Eignungsbewertung: Grundlage 
sind ausgewählte Indikatoren in der 
Gesamtschau, die sich je nach 
gewählter Nutzung positiv oder 
negativ verändern

• ersetzt jedoch nicht die baurechtliche 
Einzelfallbeurteilung am Standort
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KFMplus: Rückmeldungen aus den Anwenderkommunen
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„Die KFMplus ist ein 
Quantensprung gegenüber 

der FMD“
BGM Sommer, Wilburgstetten

„Die Entwicklung der KFMplus ist gerade für kleinere 
Kommunen eine Bereicherung, da diese oftmals nicht 

die Kapazitäten und technische Ausstattung haben, um 
solche interdisziplinären Betrachtungen durchzuführen“ 

Frau Jungwirth, Leiterin Stadtplanungsamt Dachau

KFMplus-Workshop 09.12.2022 mit Teilnehmenden aus 
ganz Deutschland (Wissenschaft, Praxis, IT-Anwender etc.)
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KFMplus: Mehrwert für die Kommunen 

✓Basismodul für Aufbau Innenentwicklungskataster inkl. Fortschreibung 
und Monitoring (Kommunales Flächenmanagement) > FMD 4.0

✓Direkte Verknüpfung mit interaktiver Kartenansicht und „smart graphics“

✓Zahlreiche Informationen in Bezug auf das erfasste sowie alle Flurstücke 
verfügbar, in den Handlungsbereichen Daseinsvorsorge, Ressourcen- und 
Klimaschutz sowie Städtebau (integrierte Bewertung auf einen Blick)

✓Integriertes kommunales Flächenmanagement möglich

✓Umfangreiche Filteroptionen erlauben individuelle Auswertungen 

✓Berichtsfunktionen je Fläche, zu einer Auswahl von Flurstücken 
und Gesamtübersichten 

✓Merkmale, Indikatoren und Gewichtungen sind individuell konfigurierbar

✓Passfähig zu jeder IT-/GIS-Struktur in den Verwaltungen
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Mehrwert für die Kommunen 

✓Umfeldanalyse je erfasster Fläche möglich und damit 
Informationen für alle Flächen im Siedlungs(innen)bereich 
verfügbar!

✓Szenarien erlauben die Zusammenlegung, Teilung von Flächen und 
ermöglichen das „Durchspielen“ von alternativen Lösungen für die 
Nutzung von Siedlungsbereichen 
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Das Plus:

„Zusammendenken“ von Innenentwicklungspotenzialen mit weiteren 
Anforderungen der Stadtentwicklung wie Klimawandelanpassung, 
Ressourcenschutz, Daseinsvorsorge etc.

Input > für Flächennutzungsplanung, Innenentwicklungskonzepte, weitere 
städtebauliche Konzepte und Fachkonzepte, Berichterstattung etc.

Neue, komfortablere Planungs- und Entscheidungshilfe für integriertes 
Flächen- und Ressourcenmanagement in Kommunen

Verwaltung der Zukunft:
Digitale Unterstützung in der 
kommunalen Verwaltung bei 
knappen Ressourcen, im 
Generationenwechsel und als  
Anreiz für junge Nachfolger 
(digital natives)
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KFMplus – weitere Infos 
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https://kfmplus.de

Videoclips 
unter 

„Journal“ 
> „Workshop“ 

auf der 
Homepage 
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KFMplus: Nutzung in den Kommunen
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KFMplus: Ausblick

▪ KFMplus im Einsatz in Dachau, Wilburgstetten und Gunzenhausen

▪ Erweiterungsoptionen denkbar, z. B. 
- Einbindung kommunale Wärmeplanung
- Erreichbarkeitsberechnungen für ÖPNV
- „Schnittstelle“ nach außen: Bürgerbeteiligung/Transparenz

▪ Auch Flächen im Außenbereich können bearbeitet und bewertet werden

▪ Laufende Datenintegration neu verfügbarer Geodaten möglich, wie z. B. die 
Schutzgut Klima Karten des LFU

▪ Derzeit Abstimmung mit der Zentrale der Ländlichen Entwicklung und dem 
Landesamt für Umwelt zur Bereitstellung einer „KFMplus Bayern“ für die 
Kommunen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  
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Dr. Sabine Müller-Herbers, M. Sc. Alexander Weiß Baader Konzept GmbH
s.mueller-herbers@baaderkonzept.de
a.weiß@baaderkonzept.de

Dipl. Geoinf. Sandra Lanig mena GmbH 
sandra.lanig@mena-online.de

Prof. Dr. Stefan Fina Hochschule Augsburg, mena GmbH
stefan.fina@mena-online.de

Möchten Sie die nächste 
Anwenderkommune werden?

Brauchen Sie zusätzliche Informationen?

Hilft Ihnen ein Beratungsgespräch weiter?

mailto:s.mueller-herbers@baaderkonzept.de
mailto:a.weiß@baaderkonzept.de
mailto:sandra.lanig@mena-online.de
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